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3 dersucht. Dabel Außerte er sich ungesühr sol Wenn ich das Zentrum tichtig definiete, so von ihrem nichtkatholischen Standpunlte ausDie heutige Nunnmer enthält 12 Seiten reee s — p
:: qe ich es ist eine politische Vartet, aber es, nicht verdenlen. Die qriltliche Weltanschau—

— — gmo reibt orsst im Einklang mit ber dathosungdagegen, welche den Vertretern det im
sadalt: gin Dausstrest im gentrum.—AuaSeenoeht.une 3 —— annn 8 infchan Welianschauumg, Gegen alles, was Glauben getrennien beiden chrlsilichen gonsel

Aantonale Gewerbeausstellung in Glarus. eine poiliische Vartei.“ Dleser Vorwurf ist dazu dient, den ursprunglichen Tharalier des, sionen gemeinsam ist, kann man noch heutt

e en eertv schon Vismara kam uns damit, und, Zentrums gu verwischen, müssen wir Frontauch im deutschen Patlament zur Geltung
e e Dindihorst hat ihn zutuckgewiesen. Dos machen. Wenn wir wirklich einige sichere bringen und foll sie zur Geltung bringen;

 enuion. o Jentrum ist eine politische Vartei, die voll eee ipoen — neen ee . R e 83
 aind ganz au ode Ar Ver. wurden wir dadurch enwas gewinnen, würde dah die Religlonssreihelt der deutschen Katho

—9 a —— v nut die dadinch der Turm jester werden? Es ist ein liten geachtet und die Pechtsstellung dertatho·
Interessen der Katholiken, sondern die desverschlter Dorschlag, dal wir aus dem Turm lischen girche auf deuischem Boden anettkanni

Ein HZauostreit im Zentrum. Janzen Volkes wahr, nichi nut duf religidsem, deraus muhten. um einige Andersagldubige wird. Eine konfessionelle Fraltlon wiltbe das

In deutschen Jentrumsblättern wird gegen. Vebtet, sondern auf allen Gebieten ded dffent.daflretnzusangen. Solche Vorschlage nicht exreichen und nicht sichern konnen.“
danig eine Fehde ausdefochten, die nicht ichen Lebens. Das Zentrum hat feste Grund- sind ja gut gemelnt, aber irrefllhtend. Das Der Sinn dieser Worte ist nicht schwer zu
ur fur Deutschiand von Fnieresse ist, fondern Abbe. In metnem Prlvatleben kann ich als Zentrum muß blelben auf dem festen Vodenverstehen: Was Hr. Dr. Viter gesagt hat, ist
sur jedes Land, ms di. Lendenzen des boaraktersester Mann nicht anders handeln als der dathoisisscchen Weltanschauung; dann nicht opportun, ist taktisch unklug. Die
Jeuischen Fentrums ihre Vertreter haben und jach den Grundsützen unferer kaätholischen ist es unbestegbar. Nbln. Voltsztg.“ wird Ubrigens noch deut.
feine Tatise nachgeahmt wird. Es handelr Deltanscchauumg; das gilt aber auchs So der Reichstaasabgeordnete Bitter. Der licher, wenn sie schreibt:
ich nicht um niesere, grundsühliche Differen Ar das össentliche Leben; dadet kann mans Köin. Voltszeitung“, dem hervotragenden, „Die Altnon, welche Hr. De. Bittet.
an, sondern mehr um eine Frage der Tattit ich nicht in zwel Teile teilen. Das CEhrl. gZentrumsotgan, ist das, was er sagie, zuseines derran Dienstlahren Jüng
cin dem Zenirum andehörender Reichsiage lentum ist nicht bloß ein Anbegrtff schönet dittet. Sie kanzelt ihn daflt kräsg ab. sten Ritalieder der Zentrums
Ddeorbneter hat es fur wünfchenbwert eroch Vvesühle und spekulatiwer Ideen, sondern eine Seine Nede sel geeignet, perwirrend zussrattion des Relch Stages, untet.
 den konfeffionellen sChoratler des Fenirumsvellerobernde Macht, die alle Verhältnisse des wirlen. Wiefo? Et sagt, das Zentrum siehe) nimmt, ist nicht geeignet. Aldrung zu schaf.
tter zu belonen. Fr Dr. Sit nerr, jo entlichen und pilpaten Lebens durchdtingt. voll und ganz auf dem Boden der Oersen. Wohl aber wwird sie Verwirrung unt
heist er war einer der Herren, die am Oster. Dir wissen. daß Reltgton und Posfalsung, Die Versassung steht aber jeden. Unstleden innerhalb der Zentrumspariel het
endtag in Koin ratschiagten, wie dat tiirnichtsmiteinanber zu vund jalld nicht auf dem Voden der katholischen) beiführen und den schlimmsien Gegnern des
Zenttin noch alholischet geinacht werden dJaben; darluber brauchen uns liberale Wellanschauung. Wer im Parlament kone Zentrums Wasset auf die Muttlen treiben.
dnnie. Da ihre Uuffassung in Varteltreisen Phrasen·Nehnernichtzubelehten.Witwissen sessionelü-katholbische Rolitit) Im gegenwärtigen LAugenblie unternommen,
nif Widerspruch siseh, son, wie dereis mu iber auch, daß sie in einem gewisendirelben will, und das will Or. Bitter, enn. ) wo die Zentrumspartel mit so ungeheuren
ielin, am 5. Uluguft eine Konserenz in Kob- Derhaltnigßtzu einanber sfiehen undlsearnt sich damitvom Boden der! Schwierlgkeiten zu kämpfen hat und wo sie
enz sianfinden zum freien Neinungsaustausch licht voneinander loagelbdst werden konnen. Bearfasfunga. Das eine oder das anderel, der Einsakelt und Geschlossenheit meht denn
lber die gessern edenfalls mitgeieilsen Thefen: mb daß bas Zentrum, wenn es von der, Man kann vom Boden der Verfassung aus se bedarf, ist diefe Attlon nach unsetm Dasün

97 Zentrum ist W politische Partel, B Grundlage herabgleltet, unrettbar Politik gemäß den allgemeinen christ lisch svn nicht nur in hohem Maße eee zur Aufgabe gestellt hat, die Inter oerloren ist. Grundsuhen sreiben, nicht aber spezisisch katho sondern auch geradezu verwerflich. Sie

Aen des gesamten Volkes ausf allen Gebleten Es scheint, als ob eißlge nerpos wurden, lische Politik. Die große, ja erdrückende, würde, wenn mehr dahlnter stecte oder dahin
»ek Olfenilchen Lebens im Einklange mit wenn man in Verbindung mit Polhit dad Mehrheit unserer Voltsgenossen wilrde eine ster träte, als die Autorität des Hrn. Or.

ven Vrundsahen der katholifchen Weltanschaun Wort katholisch gebraucht. Es mangelt manFraktion, welche spezifisch LauthoJBitter undeiner Anzahl gesinnungsvetwandter
und zu vertreten; 2. der große Einslutz, den chem an kathollschem Selbsibewuhztsein. Wirsische Politht treiben wollte, als nich Persönlichteiten, die naturnolwendige und
)en ollsberein für das taiholische Deutsche haben nichtz zu scheuen. Um schalen Win auf dem Voden der Verfassung stehend als unausbleibliche Folge haben, daß sich im

iand auf das katholische Leben ausubt, d und leere Redensatien sollen wir nicht die, einen Frembkörper betrachten und danach bedeutschen Parlament ein antitatholt
dert einen engeren Anschluß an den Eplstopat. Kelchtumer unseres Haufes preisgeben auf den handeln. Die große, überwältigende Mehrscher Vhock, und zwar eln fester, dauern

Dt. Bltter hat inzwischen in einer set hin: Heraus aus dem Turml“ oder auf heit des deutschen Parlaments wurde sich einer der antikatholischer Vloc bilbete, welcher enn
ammlung von Zentrumsleuten in Neunkltchen die Aufsorderung hin, den intertonfessloneuen solchen tonfessionellen Vildung mit außerster wedet, wle in Frankreich, die katholische
lür seine Aufsassung Stimmung zu maßenCharatter des Kentrums mehr zu detonen Energie widersehen, und man könnte es ihr stitche brutal vergewaltigte oder, wie in

Dinge, die von der Industrie möglichst drake, Ahnsrau“s (1817) zu der tyrischdramatischen. fast Orn. Teschendorfs, der besonders durch sein wohl
uisch auf den Markt gebracht werden. we Neinhei dieses ariechischen Trauersplelsbedachtes Spiel undseine klare Dellamation erfreute.

Inde n full e der Dichter getan, hat die Nufflhrung im Freilicht Nelltta (Frl. Marie Aster) reihte sich dem Zusam
schinen oder Motorindustrle zu. —EV

ankfurter Lustschissahrts·AusstellungildeNollespieltdochderVotor beim Luftesehr gluckich ausgedacht, die funf Aufzuge einandersten Eindruck ihrer darzustellenden Person zu hinter

Frankfurt, N. Juli. schiff wie beim Aeroplan. Mancher Flug istpausenlos folgen zu lassen, da Grillparzer darauf, lassen. Sapphos Gegnerin — im Sinne Phaons ge

Elne internationale iusstelungg. Uwer die ja nur derunglückt wegen eines Motordelektes.verdichtet, die einzelnen Ulle zudramatisch wirkungs sprochen—mußte doch mohl starter belont sein.
duftschlffahrt kann heute unbedingt wegen Hlet sucht man das Veste zu bringen, undvollen göschlussen zu sueigern; er vermeldet es dann wurde auch der Tod der Dichterin ein erheb·
— ————— daher sind Motore in allen Systemen ausgesichtlich und gestaltet so seine Dandlung seelisch na tich verstandlicherer. Einen besonderen Kranz ver
de ja leine Woche dercehr, din 536 9 slellt. Am Nachmittag werden die Maschlnenturlicher. Wie ein klarer lieblicher Sluli alitt die vient der Darsteller des Rhamnes (Or. Oermann

was Neues auf diefem Geblele celeisiet win gewohnlich in Üetrieb gesetzt. Dann surren] Dichtung am Zuhdrer voruber — ein lyrisches dardy), der im lehzten Alt mit selner krastvollen,
Die Zrontfurter haden heuer den hersac die Propeller, die Motote taltern und knatTrauersplel. Dan war neu, und Grillparzer magaber sicher abgestusten Redewrlse stark zu sesseln
nocht all daß, was unsee dem dei s lern, daß einem mit der Zelt ganz unheinillchdas empfunden haben, als er, um buhnengerecht wuhre· Die Nolle des Landmanns und der alten

chlffahrt· icbi zufammen zu jasen nd den wird umd man lieber sich ins Frele verzlehrzu schliehen, den sechlten Auftritt des V. Aties Cucharis waren enisprechend gut besett. Tab ist
——— — Dort gibt's ja genug Interessantes. niederleqie. Im geschlossenen Theater derstehen wir sehr lobenswert, denn ost vermag eine Nebenrolle
der Weise zu geigen Dieses re Unier gewalligem Fuauf des Publltumsden Seibsilod Sapphos, auf ofsener Vuhne aber den Eindruc eines ganzen Altes zu verleugen, wenn

darf als sehe aaungen —— werden die Unstalten zum Llufssuge von dier)nicht mehr. Rings von Sonnenlicht umsirbmt, mit sie sich nicht in den flahmen einfugt. So war es
In einer theshen in doen ine n R b Vallons geiroffen. Die VHallons sind berelis, dem Slegeatranze angetan. von dem sie felbst sagt: erfreullch zu schen, wie das Dolt lebhast mitspielte,

debauten Ausslelinngshalle 9 et d egefüllt, und die pralle gelbe Kugel will hoch. Don Tausenden gesucht und nicht errungen, Jum der Dichtung denaustichtlgen Erfolg zu sichern.

nnh monange nee —E Ie Inrer J hallen an dbden Tauen Es schmahe nicht den Nuhm, wer ihn besiht. der w — dihd Pde
ES REEXN IM.ICCIVA.I ut, e en u

een Noruruich sind der BZeppelin“, der 3* “ 5* 33 5 I In Sotuentcast ertaltet sein Berhumen. schauer so gering war; ndeh den d
nee Zege Dleriot c. da. Dieleden Tauen; denn es—* — — alelnod dellas. die Dichterin zurene welcher usdauer und wah uch diete ur

do odelle sind allerdinas bis jeßt nochRur noch ein wenlg Geduld — die Passa ZTode und siurzt sich indie Fluten. Weshalb...7 Sacht die Schaufpleler ihr besice Khnnen an den

* en da manhoch kein wirkliches qiere iaffen noch auf si warten Endild x —— , lag in den Worten Tan iegen, ohne den Erfoin ermen zu konnen, den

ibne 35— Ann gemacht hat. urnen iportsiusige Damen und Hetren in e ete e wie grelle Funten in hren guten Leistungen giemt. —*
ileat in diesen ublum. welcher Fleih den Kord — alles if bereit. Die Taue wer. vVb ——

———— vide ig Ersinder drangt den geidst, ein paar duhenbliae schieif der Feeer re et en Xlei illet
—BB sann der Erttolg gorh uber den Voden und heötsich dann s Sete e, de Ficenen eines Seullleton.

—A dem e ——R — haon beihi er, der sie bat gerdtet Geographle!“ Vielleicht interessiert Ihre Leser
de in dahen wnnen obleme arbelten, wie Vallast ausgeworfen, ein paar zu Heugierige dDier dolgleht sich jn der enceren vandlungsdie solgende wahre Geschnhte; Szene: Uin klarer

brautarsie Gehnieh uihe Oedanden in die srlegen was anf bie Hute, und unter dem Saprhos seeuiscer Tod, dieser kann sie der Undemt Sonntag Vormittag am Wierwaldscatter See. Det
Daß wir heme der huchen. Hurta der Zuschaner und gegenfeltigem Grüszen nicht hiedersamettern, und daher beruhrt ihr Selbsu-, vollbesedte Dampfer steuert Weggls zu. Ulles ist

beeteischen vehteer Ig nur heh gehts immet schneller hlnauf in . die kiaretod welchtich und Livelselhaft, aber durchaus nicht derlunken In die VBetrachtung der wunderbar scharf
den ausgestellten Farhaß e wir helAbendlust. Vald ist der große Vallon nur sunmöglich. hervortretenden Vergwelt.—Deutsche Dame
welche sich in den Diens 7 er Industrien, snoch ein kleiner gelber Vuntt geworden, dem Tie Uusfahrnng war elne tuchilge Leisiung, Sof lan zwel Luzerner Landleuten): „Ach, erlauben Sle
delt daden. Iumeehndet. Zust chiffahtt ge·¶ Winde und der Weschlcuchteit eines Fuhrersezeigie Frau Diinna doder Verend in ihrer Dar-,das ist doch das Matterhorn, ulcht wahr?

lichen —A e einet elgentuberlassen. De. Rs seüung dar Saunreine Jeine und diserenglerie (Jeigt auf dic Rigle) — „Ia, nelz dad Ucht jo dr
wtalung voltbwitischafich do ñ im Freiti asocheiogisce Wiedergabe der Grinparzerschen Vigtt“ Die Dame staunt und verschwindel.—Der
den dutfte. Vallonsioss beg bedeutfam wer Sappho im Freilichttheater Herlenslein. Geise a on nur in Sieilen wie solgende er Auokunftgeber lacht etwas delpeltierilch laut und be
in allen Arten wienschasitd onaurrusiungen Franz Grluparzer hat sein Tranerlpiel Sapinnern: Tie Dinen der Wergangenheit und — Zu) mertt zu seinem miltlachenden Freunde: „Die ver
Alelder fur Lnfischisfer g In surumente. pho (1810) in daum drel Bochen durchtebl undtunft. Sle bot auch dem duge in Vewequng und stoht an viel vo dr Geographle, wenn sie ned emol
Nabtungamittel sur die Fab, ochoeschlrte undenlebergeschrieben. Welch einen dedentfamen Schriu Mihenit eine abfolut juitgerechte Erfcheinung. Chenso weis, dah d Matlerhorn im Varner Oberland, am

Tabtten. all das sind lvon der siarusden Moustit sainer Salasatatranodlel votieihas lag bie nole den Dhaon in den Dundenl Thuner See liidi


